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Telegramm⸗Adreſſe :
„ Journal Mannheim . “

In der Poſtliſte eingetragen unter
Nr . 2472 .

Abonnement :
60 Pfg . monatlich .

Hringerlohn 10 Pfg . monatlich ,
durch die Poſt bez. inel . Poſtauſ⸗
ſchlag M. . 30 pro Qnartal .

Inſerate :
Die Colonel⸗Zeile 20 Pfg .

Die Reklamen ⸗Zeile 60 Pfg .
Einzel⸗Nummern 3 Pfg .

Doppel⸗Nummern 5 Pfß .

Badiſche Vollszeitung . ) der Stadt Maunheim und Nuigebung .

9 5 10 1 192r den In 5

A „ e den a
Rotationsdruck und Verlag der

( 103 . Jahrgang . )

Amts⸗ und Kreisverkündigungsblatt
Erſcheint wöchentlich ſteben Mal .

zkiger
( Mannzeimer Bolksblatt . )

Berantwortlich :
r den polit . und allg . Theik :

def⸗Redakteur Herm . Meher .
für den lok. und prov . Theil :

Müller .

Dr . H. Haas ' ſchen Buch⸗
druckerei ( Erſte Mannheimer

Typographiſche Anſtalt ) .

1 „ Mannheimer Journal “
ſt Eigenthum des katholiſchen

Bürgerhoſpitals . )
fämmtlich in Mannheim .

Nr . 343 . ( Gelephan⸗Ar . 218. )

Zweites Blatt .
ereeceeaen

Rede des Finanzminiſters Buchenberger
in der 2 . Kammer am Montag .

Der Miniſter führte aus : Dem Vorredner ( Abg . Drees⸗

bach ) müſſe er zunächſt bemerken , daß es durchaus irrthümlich
von ihm ſei , wenn er glaube , daß es für die Finanzminiſter
ein beſonderes Vergnügen ſei , dem Volk mit neuen Steuern

zu kommen . Im Gegentheil , es ſei ein höchſt mäßiges Ver⸗

gnügen , neue Steuern auszuarbeiten und ſie zu vertreten und

er perſönlich kenne eine ganze Reihe angenehmerer Beſchäfti⸗

gungen . Wenn die Regierung die Tabakſteuervorlage be⸗

ſchloſſen habe , ſo geſchah es , weil traurige Nothwendigkeit ,
eine dira necessitas , dazu zwang , wie er bereits am Donners⸗

tag dargelegt habe . In eine theoretiſche Auseinanderſetzung

jetzt mit dem Abg . Dreesbach über Vortheile oder Nachtheile
des indirekten Steuerſyſtems einzutreten , würde müſſig ſein .
Der Punkt werde bei andern Anläſſen ja noch berührt werden .

Nur das wolle er heute Dreesbach bemerken , daß eine unbe⸗

ſtrittene finanzpolitiſche Autorttät , Profeſſor Adolf Wagner
in Berlin , der bekanntermaßen eine ſtark ſtaatsſozialiſtiſche
Richtung verfolgt , die ſelbſtverſtändlichen Schattenſeiten des

indirekten Syſtems zwar nicht verkennt , aber wegen der auch
nur relativen Vollkommenheit der Einkommenſteuer die Noth⸗

wendigkeit des Syſtems der Verbrauchsſteuern im Intereſſe
der Gerechtigkeit des Steuerſyſtems anerkennt . Der Abg . Drees⸗

bach habe ſodann wohl geglaubt , einen vernichtenden Schlag

gegen ihn ( den Miniſter ) zu führen , in dem er ziemlich wörtlich
einen geſtern auch ſchon vom hieſigen Organ der Herren Muſer
und Heimburger gebrachten Artikel der Südd . Tabakztg ziem⸗

lich wörtlich ſich zu eigen machte . Das war etwas unvor⸗

ſichtig vom Abg . Dreesbach , er nehme es ihm aber nicht übel ,
da Dreesbach der Tabakbranche ſehr fern ſtehe und unmöglich
in der Lage ſei , zu entſcheiden , was falſch oder richtig in

dieſem Artikel iſt . Hier werde ihm ( Redner ) bezüglich der

Rippenfrage und ' er Auslaugungsfrage Verſtändnißloſigkeit

vorgeworfen . Num eber habe der Mannheimer Tabakverein

ſelbſt feſtgeſtellt , daß infolge der Ueberproduktion in den nie⸗

deren Sorten die Rippen ſich anſammeln und , da auch ſie

nicht ſteuerfrei ſind , völlig unverkäuflich ſeien . Nachweislich
würden viele Tauſend Zentner nach Holland verſandt , um

dort dem Prozeß , der im Inland nicht vorgenommen werden

könne , unterworfen und dann als Dungmittel verwendet zu
werden . Jetzt iſt dieſer Prozeß allerdings auch möglich , aber

wegen eines Steuerzuſchlags unrentabel . Er habe übrigens

dieſe Frage nicht vom Standpunkt des Handels , ſondern der

Landwirthſchaft aus beſprochen . Die ſteuerfreie Entrippung
und die Auslaugung ſeit 1890 vom Vorſtand der landwirth⸗

95 Verſuchsanſtalt , dem Sachverſtändigen des Tabak⸗

vereins Mannheim , iſt in einer Intereſſentenverſammlung in

Offenburg als von ganz beſonderer Bedeutung betont worden

und in einer Denkſchrift an das Miniſterium des Innern als

von vitalem Intereſſe , ja als von größerer Bedeutung als

ſelbſt eine Herunterſetzung der Steuer oder eine Erhöhung
des Zolls bezeichnet worden . Aehnlich ſprachen ſich z. B.

auch die Handelskammern Heidelberg und Lahr aus , ſelbſt her⸗

vorragende Tabakfirmen ſprachen ſich dahin aus , daß von der

Löſung dieſer Frage große Vortheile zu erwarten ſetien . Es

75
eine Keckheit ohne Gleichen , wenn ihm nun das Organ

er Mannheimer Tabakintereſſenten dieſe Sache als bedeutungs⸗
los hinſtelle , eine Keckheit ohne Gleichen , nachdem er den

aktenmäßigen Thatbeſtand wiedergegeben habe , ihm Verſtänd⸗

nißloſtgkeit vorzuwerfen . Daß das Organ der Herren Muſer

und Heimburger dieſe Aeußerungen unverkürzt und ohne 75
05

vedakktonellen Vorbehalt aufgenommen habe , zeige , mit wie

wenig Verſtändniß dieſe Fragen da und dort in der Preſſe
behandelt werden . Im gleichen Blatte finde ſich auch ein

Artikel , „ Herrn Buchenberger ' s Beweiſe “ , der auf Dinge ein⸗

gehe , die er in ſeiner Donnerſtagsrede auch nicht mit einem

einzigen Worte erwähnt , oder auch nur geſtreift habe . Deß⸗
halb können die dortigen Ausführungen auch nicht gegen ihn

ins Feld geführt werden . Er gehe aber jetzt näher hierauf

ein . Der Beirath der Sachverſtändigen habe den Satz für

Rauchtabake auf das 2½ —3 fache des Satzes für Cigarren
ausdehnen wollen . Gerade auf Einwirkung der badiſchen

Commiſſäre aber habe man das Verhältniß von 66 zu 38 /

feſtgeſetzt . Ob damit eine Mehrbelaſtung des Rauchtabaks
vermieden ſei , laſſe er dahingeſtellt , halte aber eine erſtän⸗

digung hierüber , wie über andere Punkte , im Reichstag für

möglich. Die Südd . Tabakzeitung ſuche in den Pflanzern
auch thatſächlich den Irrthum zu erregen , als ob der Zoll im

Verhältniß zur Steuer eine thatſächliche Minderung
erfahren habe . Die Norddeutſche Tabakzeitung ſchreibt
dagegen , wie Redner vorliest , daß ſie nicht be⸗

eifen könne , wie es Unzufriedene gebe , welche die
evorzugung der Pflanzer in Abrede ſtellen . Die „ Südd .

Tabakzeitung “ bemühe ſich zwar , mit einem großen Aufwand
von Zahlen das Gegentheil zu beweiſen , allein ſo ſehr die

Nordd . Tabakzeitung “ wünſche , daß die Pflanzer auf die

Eeite der Induſtrie gezogen würden , ſo möchte ſie ſich doch

nicht von einer Beweisführung leiten laſſen , welche vor der

Kritik der geſunden Vernunft nicht Stand halten könne . Das

1
jedenfalls . Die Großh . Regierung habe allen Anlaß ,

ie Spreu vom Weizen zu ſondern , die Einwände gegen ihre

Stellungnahme auf ihren wahren Werth zu prüfen und zu

ſehen , was von den Behauptungen der Preſſe wirklich vor
der Kritik zu beſtehen oermöge . Ein wichtiger Punkt ſei die

ückwirkung der Einführung der Tabakfabrikatſteuer auf die

Laſge der arbeitenden Klaſſe . Die verbündeten Regierungen
nelhymen 6, der Abg . Dreesbach 25 Prozent Konſumrückgang

In dem von einem Dezernenten des preußiſchen Finanz⸗
müniſteriums herrührenden erſten Entwurf ſei allerdings , aus

rſichtsgründen , ein Rückgang von 20 Prozent angenommen

wolrden . Dieſe Annahme genieße nun auf einmal Seitens
Abgeordneten Dreesbach unbeſtrittene Autorität , während

5

Geleſenſte und verbreiteine Zeilung in Maunhein

ſonſt das Gegentheil der Fall ſei , wenn die Anſchauungen
der Intereſſentenkreiſe abweichende ſind . Von der Kontrole

ſei der Ruin der Induſtrie befürchtet worden . Er mache

darauf aufmerkſam , daß für unſere Exportfirmen in der

Tabakbranche die Buchkontrole ſchon beſtehe , ohne

daß erhebliche Anſtände bisher vorgekommen ſeien . Was

nun eine vorübergehende Brodloſigkeit angehe , wenn dieſe

überhaupt , was er bezweifle , in größerem Umfange eintreten

ſollte , ſo mache er darauf aufmerkſam , daß von unſeren

24,000 Tabakarbeitern 16,124 weibl . ſind und von den männl .

wie den weibl . Arbeitern die Hälfte unter 21 Jahr alt iſt .

Wäre es nun ein ſo großes nationgles Unglück , wenn von

dieſen ein gewiſſer Prozentſatz als landwirkhſchaftliche , Ee
werbliche oder private Dienſtboten Verwendung fände ? *

habe , was er den Abgg . Pfefferle und Schättgen bemerke ,

ſchon vor 10 Jahren bei der landw . Enquete den wirthſchaft⸗
lichen Werth des Hinaustretens der Induſtrie in kleinere Orte

anerkannt . Aber man dürfe auch gewiſſe Kehrſeiten und

dunkle Punkte nicht überſehen . Er verweiſe auf den Jahres⸗

bericht des Fabrikinſpektors für 1892 und die Studie des Fa⸗

brikinſpektors von 1890 über die ſoziale Lage der Zigarren⸗
arbeiter im Großherzogthum Baden , ſpeziell das Kapitel über

ſoziale und ſittliche Zuſtände . Hier wolle er nur hervorheben ,

daß unter den Zigarrenarbeitern im Alter von 19 —25 Jahren

beſonders unter den weiblichen , die Tuberkuloſe ſehr häufig
iſt . Wenn von dieſen ein Theil im kritiſchen Alter anderen

Berufen zugeführt würde , ſo wäre das jedenfalls kein natio⸗

nales Unglück . Warum rede man übrigens nicht von den

Tabalpflanzern , die in andere Berufe gedrängt werden ? In
den letzen Jahren ſind ihrer im deutſchen Reich 40 000, in

Baden in den letzten 3 Jahren 9000 weniger geworden und

die Kulturfläche hat ſich bei uns in derſelben Zeit um 2000

Hektar = 5800 Morgen verringert . Der Gelderlös von einem

Morgen iſt aber beim Tabak 179 . , bei Zichorie 104 , beim

Weizen 50 M. Außer dem Weinbau iſt neben dem Tabak

in Baden keine Kultur , welche eine ſo große Zahl von Ar⸗

beitskräften in Anſpruch nimmt und beim Tabak können die

älteſten und ſchwächſten Familienmitglieder mitarbeiten . Bei

einem Rückgang des Tabakbaus liegen dieſe Kräfte brach .
Und wenn zu weniger rentablen Kulturen gegriffen werden

muß , ſo wäre bei den hohen Pachtpreiſen und Kaufſchillingen
die Lage der Betreffenden unhaltbar . Er begreife die ent⸗

ſchiedene Stellungnahme der Tabakfabrikanten und 1und verüble ſie ihnen nicht . Sie iſt ihr Recht . Aber die

großh . Regierung hat auch die Pflicht , den Mantel , der dicht
um den Kern herumgeſchlagen worden ift , wegzuziehen und

ſich zu fragen , wo liegt für unſer badiſches Land das größere

Intereſſe . Darnach habe ſie gehandelt und er habe heute ,
wie am Donnerſtag sine ſra et studio geſprochen . Die Süd .

Tabakztg . aber habe , nachdem zuerſt noch der Schatten ſeines

17
9 5 Amtsvorgängers heraufbeſchworen , erklärt , daß zu der

ede des Herrn Finanzminiſters noch Stellung werde genom⸗
men werden und geſchrieben , daß in entlegenen Kulturen der

Landkarte allenfalls Händler und Fabrikanten als Parias

behandelt werden könnten , daß man aber im konſtitutionellen
Baden unter der glorreichen Regierung des Großherzogs

habe. 6 bisher die Bürger als gleichberechtigt behandelt
abe . Es würde die Wirkung abſchwächen , und unter ſeiner

( des Redners ) Würde ſein , wenn er dieſe Stilproben eines

Wortes würdigen wollte ( Lebh. Bravo ) .
Die Verhandlung wird hierauf vertagt auf Dienſtag Vor⸗

mittag 9 Uhr .

5 Jiterariſches .
Arabella B . Buckley , Das Feeureich der Wiſſen⸗

ſchaft . 10 Vorträge für die
858705

und bear⸗

beitet von E. Kirchner . Mit über 70 Illuſtrationen . Elegant

gebunden M. . 50 . ( Verlag von Stephan Geibel , Alten⸗

burg . ⸗A. ) Das Buckley ' ſche Buch fand in England eine

Verbreitung in mehr als 25,000 Exemplaren ; es wurde ins

Schwediſche und überſetzt . Wir ſind daher E.

Kirchner für die Bearbettung für die deutſche Jugend zu
Dank verpflichtet . Arabella Buckley beſitzt ein meiſterhaftes
Talent , ſchwierige Fragen in einfacher , klarer , leicht faßlicher
und dabei origineller und feſſelnder Weiſe zu behandeln . Wir

wünſchen dem Buche , daß es ſich einen bleibenden Platz auch
in der deutſchen Jugendliteratur erobere , den es in der eng⸗

liſchen bereits einnimmt . Die ſehr hübſche Ausſtattung , die

ihm der deutſche Verleger gegeben , eignet es trefflich zum
eihnachtsgeſchenk für die Jugend beiderlei Geſchlechts .

Die Spinnſtube . Ein Volksbuch auf das Jahr 1894 .

Begründet von W. O. von Horn ( W. Oertel ) , fortgeführt
von ſeinem Sohne Superintendent H. Oertel . 49 . Jahr⸗

gang . Broſch . 1 M. 20 Pf . , gebd . 1 M. 60
1005

( Verlag von

Stephan Geibel , Altenburg , . ⸗A. ) Der Umſtand , daß die

„Spinnſtube “ nun ſchon zum 49 . Male erſcheint , iſt wohl der

beſte Beweis ihrer Volksthümlichkeit und ihrer großen Be⸗
liebtheit . Der neue Jahrgang iſt beſonders reich an intereſ⸗

ſanten Beiträgen . Jerner enthält die Spinnſtube einige Epi⸗

foden aus dem Zeitz ſchen Kriegstagebuch 1870/1 . Der neue

Jahrgang iſt auch mit hübſchen Illuſtrationen beſonders reich

ausgeſtattet und wird bei dem billigen Preiſe gewiß viele

Käufer finden .

S . von Niebelſchütz , Waldvöglein . Eine Erzählung

85 Mädchen von 14 —18 Jahren . t 4 Vollbildern von

„ Herrfurth⸗Weimar . Elegant gebunden . Preis 5 Mark .

( Verlag von Stephan Geibel , Altenburg , . ⸗A. ) Gin wirklich

reizendes Buch für Mütter und junge Mädchen , die ernſtere
Lektüre nicht ſcheuen . Die Erzählung behandelt die Ent⸗

wickelung eines ſpröden Mädchencharakters zu voller harmo⸗

niſcher Weiblichkeit . Kein ſeichter Roman , ſondern , eine an⸗

regend geſchriebene , von tiefem , ſittlichen Ernſt durchwehte

Erzählung . Die Ausſtattung iſt ſehr hübſch und eignet ſich
das elegant gebundene Buch vortrefflich zum Weihnachtsge⸗

ſchenk für junge Mädchen .

und Amgebung . Mittwoch , 13 . Dezember 1893 .

Bekanntmachung .
Zur Verhütung von Störungen im Bezuge von

Gas und Waſſer erſuchen wir unſere verehrlichen
Conſumenten die Gas⸗ u . Waſſermeſſer , ſowie die

Zuführungen zu denſelben , während der Winter⸗

monate gut zu verwahren und insbeſondere die Keller⸗

laden geſchloſſen zu halten . 21589

Mannheim im November 1893 .

Direction der Städt . Gas - u . Wasserwerke

Mannheim .

Bekanntmachung .
Wir bringen hiermit zur Kenntniß , daß der Stadtratt

beſchloſſen hat , den Preis des Gaſes für Koch⸗ u. Heizzweche
ab 1. Januar 1894 auf 12 Pfennige per Cubiemeter ohne
weiteren Rabatt zu ermäßigen .

Um möglichſt prompt die erforderlichen Anordnungen , be⸗

Bchic
der an die Gewährung der Preisermäßigung geknüpften

Be ingungen : „ Herſtellung einer von der Leucht asleitung
abzweigenden Leitung und Aufſtellung eines beſonderen

treffen zu können, wird um baldigſte Anmeldung
gebeten .

Die Anmeldungen werden nummerirt und nach der Reihen⸗
folge des Einkaufs erledigt .

Wer dieſe Anmeldung und die eee der unſrer⸗

eits nothwendig befundenen Anordnungen unterkäßt , hat guf
ie Ermäßigung des Preiſes für das zu Koch⸗ und Heizzwecken

verwendete Gas keinen eDenjenigen Abnehmern , welche ſich vor 1. Juli 1894 an⸗

melden , ſoll , inſofern ein Jahresconſum von mehr als 300
Kublikmeter erreicht wird , die bezahlte Miethe für den zu
Koch⸗ und Heizzwecken aufgeſtellten beſonderen Gasmeſſer nach
Schluß des Rechnungsjahres jeweils rückvergütet werden .

Mannheim , im November 189g .

Pirettion der ſtädt. Gas⸗ und Wistrnetl
„ Mihhelma in Fagdeburg

Aligemeine Versicherungs - Aotien - Gesellsohaft .

— Erxrichtet 1872 . —
Grundkapital Reserven Anfan

3000 000 Mk. Volleinzahlung 17107088
Wir emptehlen uns zu äusserst vortheilhaften Bedingungen

zum Abschluss von :

Lebensversicherungen : auf den Podesfall und abgekürst anf
bestimmte Lebensalter , mit Aufhören der Prämienzahlung bei

dauernder Invalldität . Es erhielten als Pividende 1893 die -
jenigen Versicherten , welche die erste Jahresprkmie einge -
Zahlt hatten im Jahre :

1890 1889 1888 1887 1886 1885 1884 1883 1882

. 05 8,10 12,15 16,20 2025 24. 30 28,35 32,40 36 %5
1881 1880 i1879
40,50 44,55 48,60

Prozent einer Jahresprämie
Ausstener - und Spareinlagen , sogenannte Altersversiche -

rungen , mit nnd ohne Prämienrückgewähr .
Rentenversicherungen . Wittwenpensfonsversicherungen .
Umfallversicherungen zu den weitgehendsten Bedingungen ,

ohne und mit Prämiengewähr bei Ableben oder heli Er -
reichung bestimmter Lebenssahre Reise - und Seereise ,
versicherungen .

Transportversicherungen . 21832

Mussige Prämien , vortheilhafte Versicherungs - und Zahlungs -
bedingungen , hohe Dividenden und prompte Schadenregulirung ,
gestaften unserm renommirten Institut die Concurrenz mit jeder
goliden Anstalt . Specialprospecte , Bedingungen und Berech -
12

0 gerne zu Diensten von den Agenten der Gesellschaft
und der

1898 :

Haupt - Agentur Mannheim :

Rudolf Kramer , C 4 , 6 .

Telephon No . 816 .

Ich habe mich hier als 23294

BRechts anwvalt
niedergelaſſen . Mein Bureau befindet ſich

E K , I1 .

Ecke der „kalten Gaſſe “ und Schillerplatz .

Siegfried Kahn ,
echtsanwalt .

für Breslau und die ganze Provinz Schlesjen —
Posen für zeme Inserate Erfolge wünscht , der be -

nütze zunächst den von über 19478

88700Oo
( amthioh beurkundet )

Abontenten gelesenen Breslauer Genersklanzelger “ ,
Fost - Abennenten in der Pro vins (armtl. bestätigt ) über 19900.
Insertouspeeis unr 95 Pf . Bei Wiederholungen Rabatt .
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Aired Fügel. Ingenicur, 0 J. 3
empfiehlt ſich zur Herſtellung von 717

Asphalt - & Cement - Böden eic .
bei bekannt prompter Bedienung und guter Ausführung

unter Garantie .

Die

( M. Duttenhofer )

liefert in ihren drei Rarken : Roth , Gold, Silber
das Beſte , Reinſte und Bekömmlichſte von

„ Deutſchem Sect . D
Vertreter für Mannheim und Umgebung:

Ferd . Hofmann , Mannhtinm D 8 , 3 .
Zu haben bei : 21257

Ernſt Dangmann , N 8, 12. Aug. Scherer , L 14, 1.
Ph . Gund , D 2, 9. Jakob Schick , O 2, 27. 5
Jacob Harter , N 3, 15. Ich. Thomae , D 8, la und
M. Hannſtein , L 12, 9. G 3, 12/14 .
J . H. Kern , C 2, 10½ , 0 Uhl , M 2, 9.
Wilh . Kern , O 5, 14. . G. Volz . N 4, 22.
J . Knab , E 1, 5. Tarl Weber , 6 8, 5.

Larl Müller , R 3, 50 55 Ir . Wehgand , O 1, 12.

teinste Mocen - Mischugng M. . 20
la , gebr . Java - Kaffee 5 . —
Alla . „ 22 56 %„ „ „ „ . 90
Eebr . Haush . - Kaffee 1 4 „ . s028
Wiener Mischung 1 0

anerkannt beſte und reeillſte Marke . 12820
zn Maunheim nur bri Jacob Uhnl, M 2, 9 .

Armanns
N

1E

Der Köstlichste Wohlgeschmack !
Feiner und ausgiebiger als Vanille⸗Schoten , dabei
gänzlich frei von den nervenerregenden Beſtandtheilen
derſelben . In Speiſen und Getränken ſofort löslich ,
verleiht es ſelbſt den einfachſten Gerichten , ſowie Thee ,
Kaffee , Milch , Cacao , Punſch ꝛc. den feinſten Wohl⸗
geſchmack . Kochrecepte gratis . Nur ächt mit
Schutzmmarke und Firma von Haarmann & Rei⸗
dater in Pelzminden . 9 Päckchen 25 Pfg . ; 5 Päckchen
1 Mark ; ſowie 28585

Neu ! Haarmann & Reimer ' s Neu !

Banillirter Beſtreu⸗Zucker
in Doſen à 50 Pfg.

Zu haben in Mannheim bei :

Jacob Harter , N 3, 15 . JFriedr . Becker , D 4, In .
erd . Schotterer , H 9, 4. G 2, 5.

Peter Karb , E 2, 18 . Ph . Gund , D 2, 9.
Georg Dietz , G 2, 8.Adolf Burger , 8 1, 6.

Herm . Hauer , O 2, 9. M. Heidenreich , H 2, 1.
Wilh . Horn , D 5, 16 . Gebr . Zipperer , 0 6, 8,
Adolf Leo , E 1, 6. Knab , E 1, 5.
Louis Lochert , R 1, 1. Jac. Lichtenthäler ,B5, 10
B . Tranſier , E 2, 3. Gebrüder Ebert , G 3, 14 .
Incob ÜUhl, M 2, 9. Ludwig 8 Schütthelm ,

35 Heß , Q2 , 18 . O 4, 8.
ch. Thomae , D 8, 1. M . Hannſtein ,L 12 , 7½ .

Carl Weber , G 8, 5.

In Eberbach : Otto Kappes .
In Ladenburg : Michgel Blaeß , C. L. Steuz .

In Neckaran : Apoth . K. Müller .

Hauptdepot für Baden , Pfalz und Reichslande :
Baſſermann & Herrſchel , Mannheim .

Geſchäftserüffnnng und Empfehlung.
Einem titl . Publikum ſowie der verehrlichen Nachbarſchaft die

ergebene Mittheilung , daß ich in meinem Hauſe w 1, ôs eine

Brod - Feinbackerei und Mehlhandlung
exrichtet habe . Indem ich meinen geehrten Abnehmern nur vorzüg⸗
liche Waare bei prompter Bedienung zuſichere , ſehe ich einem ge⸗
neigten Zuſpruch gerne entgegen , 28480

Hochachtungsvoll !
Friedrieh Gramlich , Ul , 6a, Neckarstrasse .

NB. Auf Wunſch werden die Waaren frei ins Haus geliefert

TNNNnk
Den evang . Gemeinden in Mannheim und Umgegend

zur gefl . Nachricht , daß der Evang . Verein in dem Laden
* 3 No , 5 eine 23490

Niederlage guter , criſtlicher Schriften
errichtet hat . Wir halten ſters vorräthig Bibeln und
Teſtamente , Geſang⸗ , Gebet⸗ und Erbauungsbücher ,ſowie ein ſorgfältig gewähltes Lager erzählender Bücher
und Schriften . Blumenkarten , Wandſprüche , Bilder ,
Bilderhücher und Kalender , und empfehlen unſere Nie⸗
derlage , beſonders für die Weihnachts⸗ und Neujahrszeit ,
einem freundlichen Zuſpruch .

Hläne , Koſtenanſchläge u. ſolide Ausführung durch

L . 55. Jah. Eried. Hartmann K 4. 15.

Nalser-EIHir
Probates Mittel

gegen Influenza .

Kaiſer⸗Elixir
nicht mit verſchiedenen
empfohlenen Liqueuren zu

verwechſeln .
Für die Zweckmäßig⸗

keit und Güte ſpricht ſchon
die Thatſache allein , daß
dasſelbe genau nach Vor⸗

ſchriften , wie ſpeciell
für Se . Majeſtät Kaiſer
Wilhelm J vom Leibarzt
beſtimmt , hergeſtellt wird .

Kaiſer⸗Elixir hebt die

Appetitloſigkeit ,wirkt
bei Reconvalescenten

DNVigetebiſien

5 88N 7
Deee eeeüberraſchend und iſt ganz

T beſonders älteren und

ſchwächlichen Perſo⸗
nen zu empfehlen .

22856

— Verſandt nach Auswärts .

Alleinige Hauptniederlage bei

Faeocb Uhl , M2 , 9 .

Preis pro große Flaſche M. . 50 .

5 0 —

Ocering sSi
mit der Eule

in feinst ausgestatteten repräsen -
tabeln Cartons

mit je 3 Stück

eignet sich als eine der 28069

nüitzliehsten , häuslichsten und
Willkommensten Zugaben zu

Weihnachtsgeschenken .
Ohne FPreiserhöhung .

( So lange der Vorrath reicht . )

= Käuflich überall .

rznee Thee
neue Ernte

das Pfund von M. . — an bel 26598 8

Gebrüder Ebert,
Thee 63 , 4 . Thee

ͤT
Zur Weihnachts - Bäckerei

empfehle :
Selbſtgeſtoßenen Zucker , Staub⸗ und Gries⸗Raffinade ,

Strenzucker , 22738
beſte Mandeln , ausgeſucht größte Frucht ,

0 aſelnußkerne , Citronat , Orangeat , Vanille , Vanille⸗
Zaßer, oſtnen , Sultaninen , Corinthen , Pottafche Hirſch⸗

hornſalz ſowie

vorzüglich backende Mehle . 6
0 Sorgfältigſte Bedienung ! „ HBilligſte Preiſe ! 0Nur bene Qualitäten .

Gefl . Aufträge werden prompt und beſtens ausgeführt .

— Sber , G8 , 5 .

FPPPPPc

N 5
Email - Malerei .

Reizende Beſchäftigung für Damen u. erwachſene Kinder .
Ohne Kenntniß im Malen ſofort zu erlernen . Braucht weder ge⸗brannt noch lackirt zu werden und iſt von ächt Email oder Majolika
nichtn unterſcheiden . 21528

Fmail⸗Farben , fertig zum Maglen , in 50 verſchiedenen Nuancen ,
Malkaſten , Malporlagen ꝛc. ſowie Thongegenſtände zum Bemalen
ſtets vorräthig Malkaſten mit Einlage der gebräuchlichſten Farben u
Utenſilien ſowie der kleiner Thonſachen zum Bemalen von Mk. . 20 an.

Heinr . Kaub , Maler , R 6, 16 .
NB. Gegenſtände aller Art werden zum Bemalen angenommen

und ſauber und billig ausgeführt .

5FFFFFFFFFCCbb

Nehntung :
— 6 Tauſend Etr . Buchenholz , geſchnitten und ge⸗

ſpalten , hat der Unterzeichnete im Auftrage zu ver⸗
kaufen , franco an ' s Haus geliefert per Etr . M . . 20 .
Muſter ſtehen zur Verfügung bei 23525

Hausentwäſſernngen , 9 N 50 5Hausentwäſſerungen ,
Pläne , Koſtenanſchläge und ſolide Ausführung durch

Ph. Fuchs & Priester , ,

Schmetzinger⸗Itraße Ar. 45. Celephon Ar. 634 .

Zu Auskünften jederzeit gerne bereit .

——j . —
— —— —22

Maſchinenfabrik Eßlingen .
11925 Elektrotechniſche Abtheilung .

Dynamomaſchinen ,
Bogenlampen ,

Einrichtung elektri⸗
ſcher Beleuchtung .

Kraftübertragung .
Elektrolyſe

Vertreter - Moye & Stotz , Mannheim .

Weihnachts - Geschenk
Empfehle eine große Auswahl

Dampfmaſchinchen
mit Sicherheitsventil , Betriebsmodelle hierzu in Baggerma⸗
ſchinen , Hammerwerk , Stampfwerk , Kreisſäge u. ſ . w.

Elektriſche Uhreuſtänder , Motore und Induktions⸗
apparate zum billigſten Preiſe . 23028

Carl Gordt , 6 3, ſla .

Einige, nur kurze Zeit gebrauchte

Nähmaſchinen
A. Katz , D 2, li .

———— ———

＋5 —

—2

0.

sillig abzugeben .

Deihnacts⸗Ausfelung
Louis Franz

O 2, 2, Faradeplat : O 2, 2
Reichhaltiges Lager in 21872

Porzellan , Criſtall , Majoliea ꝛc .

Talel - ,Caſé - ,Trink -& Dessertservice .
Dekoratious⸗Gegenſtände für Büffets und Speiſezimmer .

Kupfer , Niekel , Bronee .

Petroleumlampen , Beſtecke , Chriſtofle
Kiguren und Servite der Agl. Jüchſſchen

Porzellan⸗Mannfactur Meißen.

Grosser

Schirmausverkauf
Von jetzt bis Weihnachten iſt im Laden F 2 Nr . 5

Ausverkauf von Schirmen
in allen Qualitäten für Herren , Damen u . Kinder

zu außergewöhnlich billigen Preiſen . 23008

Große Auswahl . Solide Waaren .

Schneeſchuhe
( Ski . )

Nur ächt norwegiſche empftehlt mit einem kräftigen

SEIi - Heil ;
M. Hepp , U 1, 4, breite Strasse .

Anleitungen zum Erlernen und Proſpekte gratis . 23437

Zu Weihnachten empfehlen:
Gummi “ - Spielwaaren aller Art .

Patent⸗ , Celluloid⸗ und Fußbälle ,
Hummi - Kragen , ⸗Manſchetten , und ⸗Vorhemden.

Hoſenträger nur beſter Qualität .
Aummi - Schuhe für Herren , Damen und Kinder .

Schwammtaſchen . Seifedoſen , und
Badewannen und Wilemflaſchen .

Gummi “ - Thürvorlagen und Wandſchoner .
Engliſche Wachstuche und Tiſchläufer .

Gummi - Schürzen f. Frauen u. Lederſchürze f. Kinder .
Friſir⸗ , Staub⸗ und Kinder⸗Kämme .

Als ſchönſter Schmuck für den Weih⸗
nachtsbaum abſolut unverbrennbarer

Chriſtbaumſchnee !
Hill & Müller ,

Gummiwaaren⸗Sperialgeſchäft, 28396

F 2 , 14 Planken , gegenüber der Hauptpoſt , P2 , 14 .

Vom 1. Januar 1894 ab befinden ſich unſere

F . Aeckerlin, . E G, 4 . Geſchäftslokale in Litera N 3 , 11 , Kunſtſtraße .
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Ziehung am

Hauptgewinne

Originalloose à M. . —

dessionirt

in

fast

allen

de

Nr . 16, sowie
Con

zaumflark & Geiger
92 1 , 5 empfehlen als I 1 , 5

Weihnachts - Geschenke
ihr reichhaltiges Lager in

bemalten Kaffee⸗ und Ipeiſe⸗Jervicen ,
Waſchgarnituxen,

Lampen, Bronzen und Majoliten,
Cryflall⸗ , Trink⸗ und Deſſert⸗Serviten,

Figuten und Gruppen
uaus der Königl . ſächſ . Porzellan⸗Manufactur Meißen , 85

Niederlage prima verſilberten

Bestecke und

57 von Gebr . Hepp ,

9880005000000000000
8. Weihh9⸗Ausſtellung .

Anton Werle 126
Kuuſtſtr .

Mannheim .

Reichhaltiges Lager in :

Steingut - , Porzellan - und Glaswaaren ,
Tafel⸗ , Kaffee⸗ , Bier⸗ und Weinſerviees ,

Wasehtiseh - Garnituren ,

8
Bierkrüge und Biergläſer ,

Zier - und Kunstgegenstände aller Art ,
Hötel - und Haushaſtungs - Einrichtungen ,

Bazar für Geſchenke . 22766

82
—
2

8

2

Die Da - men - fri - su - ren
ſind für die Winterſaiſon immer noch halbhoch , d. . , Griechiſcher

Knoten mit Löckchen , oder Fantaſie , theils hoch gewellt , oder 5
über die Ohren . Bei vorkommenden Gelegenheiten empfehle
ich mich zur geſchmackvollen Ausführung von Braut⸗ , Ball⸗
und Geſellſchaftsfriſuren in und außer dem Hauſe . Mein

ſeparater Damenfriſir⸗Salon iſt mit den beſten Apparaten
zum Kopfwaſchen und Haartrocknen ausgeſtattet und empfehle
ich denſelben zur gefl . Benützung ſelbſt im Winter , da die Haars
vollſtändig trocknen und ſomit jede 167655

Heinrich Urbach, ere
der Kunfiſtraze.

66 6 eſele 5 6 %
2 Nach kurzem Gebrauch unentbehrlich 85
3 als Zahnputzmittel . 08

zuheit Nen erfundene , unübertroffene
2 Glycerin - Zahn - Créme 9

3 der Zähne ( sanitätsbehördlich geprültt ) 3
4 F. A.

80
s Sohn

9
4 Kk. u. K. 4
9 in Wien . 58

54
( Erfunden undbenannt von C. Sarg 1887 )

Sehr praktisch auf Relsen . — Aromatisoh erfrischend . &
Anerkennungen aus den höchsten Kreisen liegen jedem

Stücke bei . Zu haben bei Apothekern , Drogulsten
ete. , eto . 1 Tube 70 Pfg . (Erobetuben 10 Pfg . )

In Mannheim bei Otto Hess , E 1, 16 , Josef Fritz ,
NI , 3 ( Kaufhaus ) , in der Neckar- Ap. „ Einhorn - Ap . ,

—5 Germania - Droguerie, E 1, 10 , E. A. Boske , Coiffeur ,

Paradeplatz , 0 2, 1.

2
Weitere Depötstellen werden aufgenommen durch die

Administration d. Bl . 48322

Seeeeeeesesesleleleesssseee

Harmor - Beitwärmer

5
50

504

ſauberſt im Gebrauch , ſolid und praktiſch , billigſt bei 28278

to Ehmüller
Marmor Waaren⸗Fabrik

Teleph . 744. Wallſtadtſtr . 4a , Schwetz . ⸗Vorſtadt . Teleph . 744.

Zur gefl . Beachtung .
Empfehle mich im Anfertigen von Herren⸗ und Knaben⸗

112 ügen , ſowie in Reparaturen und Herrichten von Winter⸗
ern bei billiger Bedienung u. ſ. w. 20581

Achtungsvoll
Heinrieh Göke . Schneider , KH 4 , 27 .

( Im Hauſe des Herrn Schuhmachermeiſter Arnold . )

Taschentücher

N Mn erb

Geld - Lotterie

zusammen 3180 Gewinne baar Geld ohne Abzug mit 342,000 M .

allen Lotteriegeschäften und bei der General - Agentur der Ulmer Münster

bau - Lotterie ( EBberhard Fetzer & Friedr . Schultes ) in Ulm a. . , Donaustrasse

bei der Hauptagentur Peter Rixius in Ludwigshafen a. Rh .

Wasserfarben ,

Löwen - Ap . , Schwan - Ap . , Mohren - Ap . , Adler - Ap . ,

0 523

Unſere 4 Reiſecollectionen ,

über 800 einfache u . hochelegante !

Damen -

Tag- und Nachi- Hemden,
Jacken, Matinét ' s, Frifir⸗Näutel ,

Beinkleider ,
Trag - und Taufkleider

ſind wieder weit unter Herſtellungspreis
dem Verkaufe ausgeſetzt . 28090 %

5

M . Klein & Söhne )
E 2, 4/⸗5 15 hoch E 2, —

16 . Januar 1894 und folgende Tage .
M. 75,000 , 30,000 , 15,000 , 6000 .

„ Porto und Ziehungslisten 30 Pfg . , sind zu haben in

22014

Carl Ziegiwalner , Mannheim
N 3 , 7/8 Anuſtſtraßfße N 3 , 7/8

Großes Sijouterie⸗Lager
ausgeſtattet mit den billi Ganr geſchmack⸗
vollſten und feinſten Genres .

Alles Neuheiten . 3*Iu Aahnuhts Silhene
ur e · dar 0 Filz⸗

mein großes Lager inN chte W. e Filz⸗ und Cylinder⸗
Durch direeten Bezug bin ich in der 10

HütenLage , meine werthen Abnehmer außergewöhnlich 5 ueg 28498
billig zu bedienen und jeder Anforderung duile

Nouv 88 es
zu entſprechen . 22660

5 1

1 90111. 151 Fabribaten

ilke - Hüte
anerkannt beſtes Jabrikat .

Velour - Hüte
Pelzmützen ꝛc. für Herrenu . Knaben

zu ſehr billigen Preiſen .

N Wallmann
D 2 , 2 Mannheim D 2 , 2

Spezial - Beften - u. en ene
fiehlt 21134

Braut⸗ 4Kinderausſtattungen
unter Garantie vorzüglicher Ausführung zu billigen Preiſen .

505
52282 —— ——5 — 80rerrree0

Harbenkasten .
Oelfarben , Pastellfarben , Porzellan -

Blendrahmen , Mal - und Zeichen -

Utensilien , bei

Jos . Samsreither ,
PF 4 , 12 , Strohmarkt . 22881

— — ů — — —

Ausrüstungsartikel aller Art .
Joppen von 7 Mk. an , Havelok von 15 Mk. an , Hüte von
Mk. . 80 an , Gamaschen von Mk. 4,50 an , Handschuhe ,
Regenmäntel , Jagdstrümpfe , Pulswärmer, Jagdmuffe ,
Baschlik , Jagd - und Gummischuhe . Echt schwedische
Lederkleidung , Ruksäcke , Taschen , Jagdstühle , sowie
sämmtliche zur Jagd nöthigen Gegenstände . Waffen und
Munition aller Arft . — Reparaturen billigst . Zin -
tausch gebrauchter Waffen . — Preislisten gratis , 21255⁵

Karl Pfund , 0 4.

Meufeſt ersten fanges

Guuhe Wachunce Asfglu
der Neuheiten in

Weiß - u . Mode - Waaren.
Ausverkauf zurückgeſetzter Artikel .

J . J . Quilling , D l . 2.

eee eeeeeeee ,
1, 10 Meine D I , 10

8 Weihnachts⸗Ausſtellung
Hin Puppen an⸗ u. unangekleidet , Puppen -88
Fechränlten u. Kommoden , Fuppen -

zimmer , Hinrichtungen , Garderobe ,
2 Hüte ete . 22382

—
iſt eröffnet und lade zu deren Besichtigung ergebenſt ein .

80 10. Dessart Vachſolger . ) . 10 .3
S,imöeeesses

einolds - Wkordsilber

farben . Vorlagen .

9822

Das ſchönſte

555 1
Weihnachts⸗Geſcheuk mit einlegbaren Muſikſtücken

patentirt in allen Staaten , iſtLosmosskunlk füeene eerrenu . Damen . das vorzüglichſte Muſikinſtru⸗
Einzig in ſeiner Art . 1 155 3 5:̃ otenkenntniß und ohne Lehrer

Haupt⸗Niederlage in einer Stunde von Jeder⸗
mann zu erlernen . Preis des

nſtrumentes mit Etui , 20Ua 1l N 0 I 0 8.
kuſikſtücken zum Einlegen ,

N I , 1. Kaufhaus . 1, 1. 5
Notenhalter und Extra⸗Noken⸗

Preiscourante gratis und buch, Smmpfeiſe und Zubehör 16 Mark . — Nur gegen 9522402 franco . Nachnahme .

Kinder⸗ HH. Hofmann, H 3, 20, Mannheim.
Sportwagen. SeOS0 00

Reizendes Spielzeug Bei jetziger Jahreszeit — in jedem Haushalt .

NelaAn - der

für Knaben u. rloge nach einstimmigenvöllig gefahrlos .
69
8

Voi 18 Lederfett Urtheil aller

22 0 allen Preis⸗ flziere , Solda -3 lagen .
ten , Arbeſter , Landleute , Gärtner , agſeh Sohlffer

8 Hochfeine ſolide Aus⸗
aae förster ,

8 * Carl Komes , ete . , vor Allem auch jeder Hausfrau , das anerkannt
1755 6 Beste, um Schuhe und Stiefel weich , Wasserdioht und

— . WI , 1, Kaufhaus dauerhaft zu machen , ohne das Glanzwiehsen zu hindern
2 und das Leder zu verderben , wie viele billige nudGegründefCölniſ 75 2

0 er
Gegründet schlechte Nachahmungen . Man achte genau auf Ekiquette

1825 1 jes
1825 und Firma

4 nenesund nehme
von Joh . Ehr . Jochtenberger in Heilbronn 3 Th . Voigt , Würzburg kein anderes .

Feinſtes und billigſtes Parfüm
in Flacons à 35 , 60 , 70 und 90 Pfg .

In Dosen zu 10, 20, 40 und 70 Pfg . zu haben — in
Mannheim in den Col . - Hdlg . : nh . 4. Feix , Chr . Kühner ,

Alleinverkauf für Mannheim bei : 21774
N2915 tal !22 85 mann , Neckarvorstadt ; ferner in Ludwigsbafen bei

Gebrüder Zipperer , O0 6 , 34 und oscar zeisener .
8

gn F. J . Quilling , D 1, 2 .
25785

Herrm . Metzger , J . P. Weissbrodt u. L. Christ -

Viliale T 5 , 14 . S



1. Sette .
55 Mannheim, 5 Dezember .

13 9Als ſchänſſe Weihnachtsfrende für unſere Franen u. Füchter eeae
eignet ſich die vielgerühmte , geräuſchlos arbeitende 910 alde - 1

faffNähmzsel18 N 4¹ 1¹ MaseC Af He .
Freitag , 15 . Dezember 1893a ,

5 Vormittags ½10 55 Nachmittags ½3 Uhr beginnend im

—
8 8 5 5 Dasino - Saal R I1 , I , Mannheim .
S 8 8
8 Ses Zur Versteigerung gelangen ca . 00 Semälde moderner Meister wie :
5 22 Knab , Windmayer , Meisel , Stademann, Heilmayer , Köppen , Landgrebe , Le Febure ,
823 * 8 Merk, Seidel , Macklotk , Müller , Sedlioky, Kraus , Rasmussen , QJuaglio eto ,

8 5 3 7 8 — Die melsten der Bilder eignen sich vorzugsweise zu Geschenken .
— 2 — „

532 238 Donnerstag , den I4 . Dezember sind die Gemälde in genanntem Lokal zu
— . 2 8 8 Jedermanns gefl . Besichtigung ausgestellt . 23577

2 2

. 5 3 A. A u. B 1, 4.
19 2 8 8

2 2 3 S 2
2 * 8 8

5 Um einer Veberhäufung von Geschäften vor Weihnachten
Allein - Verkauf bei : 2261105 etwas vorzubeugen , bitte ich mir gütigst zugedachte Aufträge

5 Fortrait umöglichs geben 2Martin Decker , MHannheim . 4 3 . 4 . von grossen Fortraits bale
mögliehst aufgeben zu wollen8 Aufnahmen von 9 Uhr Morgens bis Einbruch der Dunkelheit .

Vis - - vis dem Theater - Eingang .
51575 HochachtungsvollUmtauſch nach dem Feſte iſt bereitwilligſt geſtattet . 85 5

Emil Bühler
855 2 ——

Hof - Photograph 8 5 42 2 0 95 7 7 8

Specialgeschäft in Oefen u. Kochherden

F H. E 8 0 H,
F —

e

B I1, 3 , Breitestrasse . Fernsprecher No . 503 . S EGrosse Artben eisener Oefen ,
900 aiſon⸗ röffnung. 50

insbesondere lrischer , Amerikaner ( u. A. von
8

—
Zur beginnenden Saiſon empfehle meinJunker

44181 Heizung.

7
gut aſſortirtes Lager in 20525

leinverkau U
N der Musgrave ' s Original Irischen Oefen für N Herren⸗ und mabenanzizugen

Aanesame Verbrennung . Havelocks mit oder ohne Aermel ,
Gas- , Koch - und fleiz - Apparate . Schützenjoppen mit oder ohne Futter ,

0 Roeder ' sche Kechherde . Paletots inſchwerer ,ſowie halbſchwerer Waare ,8
— ſowie mein großes Lager in deutſchen u. engliſchen

mangrave, s Original Irische oefen Herrenkleiderstoffen .
System langsamer Verbrennung . 5 Feſte Preiſe ! Neelle Bedienung !Das Auftreten verschiedener Machahmungen dieser

Lefen veranlasst uns zu erklären , dass dle Original - U.J . Trautmann. Haunheim. U . 5. 1Fahrikate der Firma Musgrave & Co. Ud. Belfast in —— —
Deutschlang nur von uns äallein horgestellt werden 8

05
andere , 85 e e ö 1780

15

0
̃

als soſche angepriesene Oefen mit unsern Original - At 8 fthun haben . Das Verkaufsfokal Großer II ber auf.
e d iche in RoMusgraves Original Irischen Oeſen1 e , 88 für die Folge nicht mehr führen werde , ſo ſetze ich mein großes

e
a is vor : eltestrasse , im Hause des Herrn Guido riage, zu

2 5 3 * reiſen dem gänzlichen Ausverkauf aus .Esch & Cie . , Fabrik lrischer Oefen , Mannheim . entlich billigen Preif
8

21751
J . H . Mavy . E 1, 7 .

5 FRReste werden dem e—

— 8 — — — —
551 f ſe a an 6 Uk k 5 Kleiderstoffe e Auswahl 3 dilligen

3 5

Seidenstoffe in ſchwarz 8 damaſſirt , ei und changeant .
5

in je er rt ,
15

Velveteens ( Kleiderſammet ) , engliſches und Lin dener Fabrikat ,

ferner weit unter Preis . Ball - und Gesellschafts - Stoffe , Echarpes , lupons , Plaids

nach Maaß in feinſter
und Shawls . 21822

H erren⸗ 105 ard ero b E Ausführung . 2272 SSehwarze Waaren in den neuesten Geweben .

5 Sroße Parthieen Kleiderstoffe bedeutend unter Einkaufsprtis .Leopold Hirsch Nachfiolger .
1 2 2 . Aanthlas. A.Ciolina . Kunſhau

— —
pHraunkohlen -

75 We Räun ines auswärtigen K eB Wegen Räumung eines auswärtigen Kellers offerirerikels .
ca . 10,000 Liter ſelbßgekelterlen Callſtadter Rothmein

Bestes , billigstes und gesündestes Beengmalerial . 12 in Gebinden vos 25 Liter an per Liter à 65 PigVon keiner anderen Marke übertroffen . in Flaſchen à 65 Pfg . pr . Fl. , bei mindeſtens 20 Flaſchen à 60 Pfg . pr . Fl .
Roddergrube⸗Braunkohlenbritets hal15 199 euer ohne Wartung wenigſtens Ferner empfehle meine bekannten und beliebten
10 Stunden , erzeugen weder Schlacken , Ruß noch Staub, zerbröckeln nicht , ſind ab⸗ 3 2

1 — TT eVV Nr . 1 blau Lack à 85
fg. pr . Fl. , bei mindeſtens 20 F 75 Pfg. pr .RuUnübertrefflich für d 5 Herd⸗ u. Ofenſyſteme .

1 58 Lack à M. 1 .

5

20 65 15 5
5 5ebenſo folbſtgezogene Weißweine in Fla 5 und in Gebinden in reicherMaximilian Pfaltz .

M. annheim , B 5, II .
wng bilken breiſen

pt⸗ Niederlag e: Neckarvorland . ＋ Na

— frei Hans p. 100 Stück 85 Wfg . ; bei 5 Sti 80 Pfg v. 100. % 1 2 . Sehlatter . 0 3, 2.
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